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Zwei alte Männer sitzen vor ihrem Altersheim und unterhalten sich über ihr Leben dort,
vor allem darüber, was es wann zu essen gab. Dann schwenkt die Szene zu einer Mutter
und einer Tochter, die wie jede Woche den Vater bzw. Großvater besuchen wollen.
Wieder Schwenk zu den beiden Männern, die sich fragen, ob sie von ihrer Familie
Besuch bekommen werden. Die Szene schwenkt wieder um zur Mutter, die mit ihrem
Mann telefoniert, der ihr sagt, dass es ihm nicht möglich ist, mit ihr zu kommen. Aber sie
möchte ohne ihn nicht gehen. Also ruft sie ihren Vater an und sagt den Besuch ab. Die
letzte Szene zeigt wieder die beiden Männer, die sich darüber unterhalten, dass in der
vergangenen Nacht wieder jemand im Heim gestorben ist. Da dies oft passiert, berührt es
die beiden scheinbar nicht – denn wenn eine Beerdigung stattfindet, können sie
wenigstens damit rechnen, dass es Kuchen gibt.

Angeschnittene Themen: Verhältnis Eltern-Kinder
Schauspieler: 2 Männer, 1 Frau, 1 Mädchen
Predigttitel-Vorschlag: Abgeschoben; Alt – und dann?
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Aufführungslizenz für die Gemeinde

Mit dem Kauf eines Theaterstückes erwerben Sie automatisch auch die Aufführungsrechte für Ihre Orts-
gemeinde zur unbegrenzten Verwendung des Stückes, sofern es in Ihren regulären Gottesdiensten oder Ihrer

nichtkommerziellen Veranstaltung aufgeführt wird. Die Aufführungslizenz wird auf den Namen Ihrer
Ortsgemeinde ausgestellt. Vervielfältigung der Stücke durch Fotokopie ist nur gestattet für die einzelnen

Schauspieler Ihrer Gemeinde und/oder Organisation. Weitergabe und/oder Verkauf an andere
Gemeinden/Organisationen sind nicht gestattet. Die Verwendung der Theaterstücke für Fernsehen, Radio oder

andere kommerzielle Zwecke ist verboten.

Die Theaterstücke, inkl. Regieanweisung und Aufführungslizenz, können aus 
verwaltungstechnischen Gründen nur direkt beim Verlag bestellt werden.
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